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Leistungsschau der Aktion " Jugend am ?rerk n

Eine geschmac _kvolle _ jAusstejllung in der Gr undsteingas se

15 . Juni ( BK ) Heute vormittag hat Vizehürgermeister Hona ^r

im Haus der Jugend im 16 . Bezirk , Grundsteingasse 65 , die Lei¬

stungsschau 1954 der Aktion " Jugend am Werk " feierlich eröfmet.

Liese interessante Ausstellung , die "bis einschließlich Freitag,

den 18 . Juni , ( auch am Fronleichnamstag ) täglich von 10 bis 18

Uhr hei freiem Eintritt geöffnet ist , gewinnt besondere Bedeu¬

tung durch die gegenwärtig im Hiener Bathaus stattfindende öster¬

reichische Tagung von " Jugend am Werk " . An der Eröffnungsfeier
' ahmen zahlreiche Ehrengäste aus ganz Österreich teil , darunter

der Landeshauptmann - Stellvertreter von Tirol , Dr . HJahgtnoerßg .E. ?
Stadtrat Sigmund , Bundesrat Biemer , mehrere Gemeinderate und Be¬

zirksräte sowie Vertreter des Sozialministeriums , des Stadtschul¬

rates , der Gewerkschaften , der Kammer der gewerblichen Wirtschaft

und der Arbeitsämter.
In der schönen Grünanlage im Hofe des Hauses der Jugend

hotten Abordnungen der von der Aktion betreuten Jugendlichen

Aufstellung genommen . Der Mädchenchor von " Jugend am Werk " sang

mit frischen Stimmen " Hab Sonne im Herzen " , Nach der Begrüßung
der Festgäste durch den Bezirksvorsteher von Ottakring , SchoJLz,

sprach Ministerialrat Dr . Keller im Namen des Sozialministeriumc.
Wie er sagte , gebe diese Schau darüber Aufschluß , auf welchem

Wege sich die Aktion " Jugend am i ;jerk " entwickelt . Die Aktion hat

nicht nur den Zweck die Jugend von der Straße fernzuhalten und

. ihr eine vernünftige Freizeitgestaltung zu bieten . Sie soll in
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erster Linie der Vorbildung für den Beruf dienen . Die Jugendli¬

eben von beute sind die Aroeitskräfte von morgen«

Vizebürgermeister Honay gab seiner Freude darüber Ausdruck,

daß der Gedanke von " Jugend am Werk " , nämlich die Jugendlichen

beiderlei Geschlechtes , die nach vollendecem 14 . Lebensjahr noch

nicht in den Produktionsprozeß eingeschaltet werden können , zu

betreuen und für den Beruf vorzubilden , auch von den anderen Bun¬

desländern aufgegriffen wurde . Überall wurde auf diesem Geoiet

bereits fruchtbare Arbeit geleistet . Liese Arbeit dient dem höch¬

sten Gut , über das eine Nation verfügen kann , nämlich der Jugend.

Wer diese Grundsätze verkennt , verkennt den Aurbau der Wirtsch ~- it

und verkennt die Tatsache , daß kein Volk gedeihen kann , wenn

nicht die Jugend vorbildlich betreut , geschult unc reif geme . cht

wird für den harten Lebenskampf.
In dieser Leistungsschau soll gezeigt werden , was die Jugend¬

lichen in den Kursen und Werkstätten von " Jugenct am " ark M gelernt

und geleistet haben . Auch Ober Österreich und die Steiermark sind

in dieser Ausstellung vertreten . Fs ist zu hoffen , daß sich an

der nächsten Leistungsschau bereits alle österreichischen Bundes¬

länder beteiligen werden.
Wie Vizebürgermeister Honay weiter aus führte , hat die Ge¬

meinde Y/ien für " Jugend am Werk " große Mittel aufgewenaet . vr

dankte bei dieser Gelegenheit auch Bundesminister Maisei für die

Hilfe des Sozialministeriums . In den zwei Jahren seit Bestehen

des Hauses der Jugend in der Grundsteingasse sind viele hunderte

Jugendliche betreut worden . Ler Vizebürgermeister würdigte vor

allem auch die Tätigkeit von Amtsrat Blas zovsky , der Leiter von
" Jugend am Werk " , dem es in dieser kurzen Zeitspanne gelungen
ist , viel Edles und Nützliches aus den jungen Menschen herauszu¬

holen .
Nach dem feierlichen Eröffnungsakt besichtigten die Ehren¬

gäste die Ausstellungsräume . Man ist überrascht und beeindruckt

von dem Können und dem Geschmack der jungen Leute . Es sind die

Produkte der verschiedensten Berufsgruppen zu sehen . Neben Werk¬

stücken aus der Metallindustrie und des Tischlergewerbes sieht

man geschmackvolle Kleider und Kostüme , Strickwaren und Stickereien.
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Kurtonagen , Webwaren , Lederwaren und noch viele andere prc -. kti ^ che

und schöne Dinge . Besonders appetitlich sehen ciie in den Kochuur—

sen hergestellten Spezialitäten aus . Die Ehrengäste machten auch

einen Bundgang durch die vielen erkstauten des Hauses der Jugend»

Geehrte Bedaktion!

Sie sind herzlich eingeladen , die interessante Leistungs¬
schau der Aktion " Jugend am Werk " im Hause der Jugend , Wien 16,
Grundsteingasse 65 , zu besichtigen . Die Ausstellung ist bis ein-
schließlich Freitag dieser Woche täglich von 10 bis 18 Uhr geöff¬
net .

Hugo Thimig zum Gedenken

15 . Juni ( BK ) Auf den 16 . Juni fällt der 100 . Geburtstag

des Schauspielers Hofrat Hugo Thimig .

Ein gebürtiger Dresdner , entschied er sich schon frühzeitig

für die Künstlerlaufbahn und kam nach kurzer Wanderzeit 1874 an

das Burgtheater , das damals eine Glanzzeit erlebte und an dem er

fast sieben Jahrzehnte lang wirkte . Basch setzte er sich in der

Elite der besten Darsteller durch und konnte in einem eigenen

Genre seine ursprüngliche Begabung entfalten . Seine Menschenge¬

staltung vereinigte Komik und Tragik , sein Bollenfach umfaßte

zahlreiche wichtige Partien der dramatischen Literatur . Auch als

Spielleiter ist Hugo Thimig , dem viele Ehrungen erwiesen wurden,

hervorgetreten und hat zur Festigung der Stellung des Begisseurs
manches beigetragen . Während seiner mehrjährigen Tätigkeit als

Direktor des Burgtheatereiegte er besonderen Wert auf die Ensemble¬

bildung und führte dem Institut neue Kräfte zu . Mit 70 Jahren be¬

gann er den zweiten Teil seiner Laufbahn unter Max Beinhardt , der

ihn 1924 an das Theater in der Josefst ^ dt verpflichtete . Hofrat

Thimig starb am 24 . September 1944 und wurde auf dem Sieveringer
Friedhof begraben . Seit 1948 erinnert eine Straße im 19 . Bezirk
an ihn . Seine bedeutende Theater Sammlung und TheaterhMiothek ist
in den Besitz der Nationalbibliothek übergegangen.
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Das Programm für Donnerstag , 1/ . Juni ( Fronleichnam)

Theater;

Staatsoper im Theater an der w ien ; Modest Mussorgskij*
MBoris Godunow " .

Staatsoper in der Volksoper ; Johann Strauß.
" Eine Nacht in Venedig " .

Burgtheater ( im Bonachergehaude ) ; Rudolf Henz.
" Die große Entscheidung " .

Akademietheater ; Arthur Schnitzler ; ." Liebelei " — " Komtesse Mizzi " .

Volkstheater ; Ar istophanes ; " Lysistrata " .

Musik;

7 . 00 Uhr , Dom St . Stephan.
Wolfgang Amadeus Mozart ; Krönungsmesse . Domchor
St . Stephan , Musiker der Staats theater . Leitung;
Domkapellmeister Anton Wesely.

11 . 00 Uhr,

16 . 45 Uhr,

18 . 00 Uhr,

Augustinerkirche ; . , „ N
Andreas Weissenbäcks Festmesse ( " Saxophon - Messe ) •
Augustinerchor , Bläser des Rundfunkorchesters,
Leitung ; Dr . Josef Schabasser.

Heiligenstädter Pfarrplatz ( bei Schlechtwetter
Sonntag , den 20 . Juni , 16 . 45 Uhr ) ; _
Beethoven - Serenade , Ludwig van Beethoven ; Ouvertüre
" Die Weihe des HausesChor der Derwische ( " Ruinen
von Athen " ) ,0 Chor der Priester ( " Ruinen von Athen " ) '

Marsch aus " Fidelio " ; Die Ehre Gottes in der Naturs
5 . Symphonie C - Moll . Wiener Mannergesangverein,
Wiener Symphoniker , Dirigent ; Karl Btti.

Burg Kreuzenstein ( bei Schlechtwetter Samstag , den
19 . Juni , 18 Uhr ) ; TT
Historische Serenade ; ' ' Meister der Wiener Ho -i- kapelle •
Wiener Kammersingvereäniginglronpeterchor der Stadt Wien,
Leitung ; Prof . Hans Schemitsch . Einfuhrende Worte;
Univ . Prof . Dr . Leopold Nowak.

19 . 30 Uhr , Konzerthaus ( Großer Saal ) ;
Internationales Musikfest der Wiener Konzerthaus¬
gesellschaft.
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Orchesterkonzert . Joseph Haydns Symphonie Nr . _ 93;
Alban Bergs Violinkonzert5 Serge Prokofieffs 5 . Sym¬
phonie . Arthur Grumiaux ( Violine ) , Wiener Symphoniker,
Dirigents George Szell.

Sport s

Olympische Pestwochen . 14 . bis 27 . Juni , im 7 . Jahr der XV . Olym¬
piade n . Z . Jugend - Baeketballturnier ( Vorrunden ) . Fuß¬
ballmeisterschaft der Handelsschulen ( Entscheidung ) .
Olympisches Jugendrennen der Radfahrer über 5 , bezw.
26 km . Segelsports 11 . 00 und 15 . 00 Uhr , Untere Alte
Donau , Landesmeisterschaft von Wien.

Bezirksveranstaltungens

2 . Bezirks
Ausstellung : Leopoldstadt im Aufbau , Bauherr " Stadt Wien ” , iesb-

saal des Amtshauses , 2 , Karmelitergasse 9.

5 . Bezirks
9 . 00 bis 12 . 00 Uhr , Landstraßer Heimatmuseum , 3 , Rochusgasse 16s

Sonderschaus Landstraßer bildende Künstler . ( Vortrag
eines schaffenden Landstraßer Künstlers . ) Eintritt frei.
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6 v Bezirks
" Mariahilfer Künstler ” und ” Pranz Leh &r - Gedächtnis - Ausstellung ” •

Besuchszeitens Di,Do und Sa 9 . 00 bis 18 . 00 Uhr , Sonn-
und Feiertag 9 . 00 bis 13 . 00 Uhr . Mariahilfer Heimat¬
museum , 6 , Gumpendorfer ■ Straße 4.

8 . Bezirk s_
Josefstädter Heimatmuseum . 8 , Sohlesingerplatz 4 . Besuchszeitens

täglich 9 . 00 bis 16 . 00 Uhr , Sonn - und Feiertag 9 . 00
bis 12 . 00 Uhr.

10 . Bezirks

Ausstellungen : " Prvoriten gestern , heute , morgen " und " Die Kunst
des Schauens ” ( Photoschau unter Mitwirkung und Gestal¬
tung der Photogruppe der Naturfreunde Favoritens . ) Be¬
suchszeiten : an Werktagen von 9 . 00 bis 18 . 00 Uhr , an
Sonn - und Feiertagen von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr . Festsaal
der Bezirksvertretung , 10 , Gudrunstraße 128.

19 . 00 . Uhr , Gartensaal des Favoritner Arbeiterheimes , 10 , Tolbuchin-
straße 8- 10 : Kammermusikabend . Mitwirkenäs Kammermusik-
Vereinigung der wiener Arbeiter - Symphoniker ( Alfred
Böhs , Violine ^ Eugen Duras , Cello , Hubert Hoppel , Kla¬
vier ; Alois Buchbauer , Staatsoper Wien ) .
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11 . Bezirk;
17 00 Uhr 11 Kaiser - Ubersdorf , Mürnichplatz ; Breikonzert.' ?

B h. smusikkapeIle der Turn - und Sportunion Kaiser-
Ebersdorf . Dirigent ; Adrm Prohaska.

19 . 00 Uhr , Festsaal der Bezirksvorstehung , 11 , Enkplatz 2s
Lieder - und Arienabend . Mitwirkend . Priedl Kastl
( Sopran ) , Kammersänger Friedrich Sperlbauer ; am
Klavier ; Friedrich Linha . Orehesterkonzert . Orche¬
ster Stammer , Leitung ; Kapellmeister Leo Stammer.

12 . Bezirk;
Sonderausstellung ausgewählter

" ' erke der Maler , Bildhauer und
Graphiker von Meidling . Meidlinger Heimatmuseum , 12,
Nymphengasse 7/II.

13_V B̂ezirk;
Hietzinaer Heimatmuseum . Amtshaus , 13 , Hietzinger Kai 1 . Führun¬

gen ; Amtsrat Muck , Hauptschullehrer Ott , Prof . ^ chcAi—
ran . Besuchszeiten ; Montag bis Samstag von 9 . 00 bis
16 . 00 Uhr , Sonn - und Feiertag von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr.
Eintritt frei.

14 . Bezirk;

Ausstellung der bildenden Künstler des 14 . Bezirkes . restsaal
des Amtshauses Hietzing , 13 , Hietzinger Kai 1.
Besuchszeiten ; täglich von 9 . 00 bis 18 . 00 Uhr.

19 . Bezirk;

Kunstausstellung ' ' Döblinger Künstler " sowie Photoschau " Mannig¬
faltiges Döbling " und Sammlung " schöpferische Menschen
Döblings " . Großer Saal der Bezirksvorstehung , 19,
Gatterburggasse 14 . Eintritt frei.

16 . 30 Uhr , 19 , Heiligerstadt , Pfarrplatz . Beethoven - Serenade.
Chöre und Beethovens V . Symphonie . ( Karten nur in
der Pfarre Heiligenstadt , B 10 - 0 - 43 ) .

20 . Be z ir k;

Kunstausstellung der Maler im 20 . Bezirk . ( Ilse und Karl Markus
und Emil Bizek ? Ausstellung des Mal - und Zeichenkur¬
ses der Volkshochschule Brigittenau , Leiter ; Akademi¬
scher Maler Emil Bizek ? Ausstellung des Kinder zeichen¬
kur ses der Volkshochschule Brigittenau ? Ausstellung
des Heimatmuseums ) , Sitzungssaal des Amtshauses , 20,
Brigittaplatz 10/1.
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2 1 . Bezirk : ;

Ausstellung des Malers Aschenbre -' ^ er
21 , Prager Straße 55*

Flor idsdorfer Heimatmuseum,

26^ Bezirke
Ausstellung ( Verein "

Marmorsaal
Heimischer Künstler ” in Klosterneuburg ) ,

des Chorherrenstiftes Klosterneuburg.

Die ersten Zehntausend sahen " Unser Wien”

15 . Juni ( RK ) - In der großen Festwochenausstellung " Unser

Wien " im Wiener Rathaus wurden in den ersten drei Tagen nach der

Eröffnung mehr als 10 . 000 Besucher gezählt . Bei der Aussbellungs-

leitung ( B 40 - 500 , Klappe 854 ) sind bereits zahlreiche Gruppenfüh-

rungeaj angemeldet worden . Heute hat die Post auch die ersten

Anerkennungsschreiben gebracht . Auf dem Kinderspielplatz vor dem

Rathaus , der für die Kinder der Ausstellungsbesucher bestimmt ist,

herrscht pausenlos ein überaus lebhafter Betrieb.

Die Ausstellung ist täglich von 10 bis 20 Ehr geöffnet . Der

Eintrittspreis für Erwachsene betragt 2 Scnilling . Kinoer in Be¬

gleitung Erwachsener haben freien Eintritt , ebenso Schulklassen.

Kinder allein zahlen 1 Schilling . Bei angemeldeten Führungen mit

mindestens 25 Teilnehmern wird ebenfalls pro Person nur 1 Schil¬

ling eingehoben.

/
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Schubertiade am 19 . Jun:

15 . Juni ( SK) Sie am 30 . Mai wegen Schlechtwetter abge¬

sagte -Schubertiade in Franz Schuberts Geburtshaus findet , wie

vorgesehen , Samstag , den 19. ^ statt . Sie wird

bei Schönwetter im Hof des achuber thauses , 9 ? Nundorfer ^ tra .ße

54 , bei Schlechtwetter im Pestsa .c 1 der V olksnochsohule Alser¬

grund , 9 , Galileigasse 3 , durchgefdhrt.
Die für 30 . Mai gelösten Karten behalten ihre Gültigkeit.

Restliche Karten in der Kanzlei des Wiener Schubertbundes 3,

Lothringerstraße 20 , Konzerthaus , uno . beim Por uier des ^ cliuoert—

Hauses.
Die Ausführenden der Schubertiade sind die Basler Soprani¬

stin Rose Marie Volz , Franz Karl Fuchs ( Beriten ) , Franz Bartosek

( Klarinette ) , Adolf Br
_
o sc he k und Hans Gr

_
a i_ ( Klavier ) und oer

Wiener Schubertbund unter Leitung von Prof . Er . Hans 0 il ie, s Berger.
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Nach dem Straßenbahnunglück in Gersthof

15 . Juni ( SK ) Bürgermeister Jonas hat den Generaldirektor

der Wiener Stadtwerke beauftragt , mit dem Fleischhauer , dessen

Kiosk Ecke Simonygasse und Fähringer Straße am Pfingstsonntag

durch einen Straßenbahnzug zertrümmert wurde , sofort Verhandlun¬

gen aufzunehmen , um dem Betroffenen eine rasche Wiederaufnahme

seines Gewerbes zu ermöglichen.

Straßenbahn am Fronieichnamstag

15 . Juni ( EC ) ümDonnerstag , den 17 . Juni ( Fronleichnam ) ,

gilt auf der Straßenbahn und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis.
Fs haben daher die Sonn - und Feiertags - Zweifahrtenfahrscheine

zu 2 . 40 S im Tarifgebiet I oder II und auf den Aus nähmetarif¬

strecken " Mauer , Lange Gasse - Mödling " und "Kagraner Platz —

Groß - Enzersdorf " sowie die Zweifahr ten - Kinderfahrscheine zu 50

Groschen im Tarifgebiet I und II Gültigkeit . Fbenso gelten alle

Wochenkarten , auch die Autobus - ( Obus - ) Wochenkarten mit Ausnahme

der Autobus - ( Obus - ) Schülerwochenkarten.
Auf den Strecken des Par - ifgeb ietes II gilt der 1 . 30 S - Fahr¬

preis ( im Vorverkauf 1 . 25 S ) .
Die Vorverkaufsstellen sind geschlossen.

Übersiedlung

15 . Juni ( PK ) Die Stadtkasse für den 1 . , 8 . und 9 . Bezirk
bleibt wegen Übersiedlung von 8 , Schlesingerplatz 4 nach 1 , Wipp-
lingerstraße 8 , 2 . Stock , vom 21 . Juni bis einschließlich 23 . Juni
für den Parteienverkehr geschlossen.

Für die Einzahlung von Abgaben werden während der üblichen
Amtsstunden Postsparkassen - Erlagscheine ausgegeben . Per Parteien¬
verkehr wird am 24 . Juni im Alten Rathaus , 1 , Wipplingerstraße 8,
2 . Stock , wieder aufgenommen.
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Freitag und Samstag Eröffnungen von Gemeindehauten

15 . Juni ( RK ) In dieser Woche wird Bürgermeister Jojias

Q owohl am Freitag als auch am Samstag neue städtische Wohnhäuser

* , a« 18 . Jaul , wird ein solcher feierliche,

Akt um 20 . 30 Uhr in Meidling in der Pirkebnerstraße 1 - 5 statt-

finden . Anschließend wird die städtische Wohnhausanlage 12,

Draschegasse 10 , eröffnet . Zufahrt zur Pirkebnerstraße mit den

Straßenbahnlinien 8 , 61 und 62.

Am Samstag , dem 19 . Juni , um 16 Uhr , wird im 26 . Bezirk,

Klosterneuburg , die städtische Wohnhausanlage - eidlinger Straße

41 eröffnet . Um 20 . 30 Uhr findet der Eröffnungsakt im 19 . Bezirk,

Grinzinger Allee 54 , statt . Zufahrt nach Klosterneuburg mit Auto¬

buslinie 20 ab Kußdorf , zur Grinzinger Allee mit den Straßenbahn¬

linien 38 und 39.
Die vier Wohnhausanlagen , die Freitag und Samstag eröffnet

werden , umfassen zusammen 590 ' ohnungen,

Schweinehauptmarkt vom 15 . Juni

15 . Juni ( RK ) Neuzufuhren : 6607 Fleischschweine . Verkauft

wurden alle . Kontumazanlage i 20 Fleischschweine . Preises Extrem¬

ware 14 . - S , 1 . Qualität 13 . 60 bis 14 . - 2 , 2 . Qualität 13 . - ois

13 . 50 S , 3 . Qualität 12 . 50 bis 13 . - ? , Zuchten 11 . 50 bis 12 . 80 S

_ lischneider 11 . - bis 11 . 70 c.
Bei lebhaftem Marktverkehr notierten Extremware und 1 . Qua¬

lität fest behauptet , 2 . und 3 . Qualität verbilligte sich ois zu

40 Groschen.

t
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600 Millionen Liter Wasser für Wien

Bund esnräside nt Pr . h . c , Korner besichtigt Baustelle des .große n

Leitu ngs s peichers in Neustedl am Oteinfeld

15 . Juni ( BIC ) Voriges Jahr im Herbst wurde der Grundstein

für den neuen großen Leitungsspeicher in Neusiedl am Steinfeld

gelegt . Nun sind die Bauarbeiten bereits soweit fortgeschritten,

daß die Mauern der gewaltigen Kammern in die Hohe wachsen und der

große Rohrkanal im Rohbau fertig ist.

Bundespräsident Dr . h . c . Korner besuchte heute vormittag zu¬

sammen mit Bürgermeister Jonas und in Begleitung von Stadtbau-

direktor Diel,Ing . Hosnedl die Baustelle , um sich von dem Fort¬

schritt der Arbeiten an diesem gewaltigen Projekt persönlich zu

überzeugen . Der Bundespräsident und . der Bürgermeister ließen sich

bei einem Rundgang vom Leiter der Städtischen Wasserwerke , Senats¬

rat Diel . Ing . Steinwender , eingehend informieren.

Der Leitungsspeicher , der in vier Kammern zu je 150 . 000

Kubikmeter Fassungsraum nach seiner Fertigstellung insgesamt 600

Millionen Liter Wasser speichern kann , wird eine Fläche von 10

Hektar bedecken . Für später ist sogar die Möglichkeit gegeben,

zwei weitere Kammern dazuzubauen und damit den Fassungsraum auf

900 ' Millionen Liter zu erhöhen . Der Speicher , mit dessen Wasser¬

vorräten allein ganz Wien durch zwei Tage mit wasser versorgt

werden könnte , wird 100 Millionen Schilling kosten . Sein Bau wurde

notwendig , um für die Zukunft die u asserversorgung der Bundes¬

hauptstadt auch in Zeiten der Trockenheit sicherstellen zu können.

Die einzelnen Kammern werden 10 Meter hoch sein . 288 Betonsäulen

in jeder Kammer haben die Aufgabe , die Decke des Behälters zu

tragen . Die Ventilation geschieht nicht wie sonst üblich durch

Lüftungsklappen . Um eine gleichmäßige Lufttemperatur zu erzielen,
wird vielmehr die Frischluft aus den Leitungskanal der I . Hoch¬

quellenleitung angesaugt , sodaß die v assertemperatur unabhängig
vom Wetter ziemlich konstant bleibt . Im Frühjahr 1955 soll die
erste Kammer bereits fertig sein . Da. für einen so riesigen Behäl¬
ter bisher keine praktischen Lrfahrungen gesammelt werden konnten,
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wird diese Kammer zunächst für wissenschaftliche Untersuchungen

über die Betriebsverhältnisse nach statischen, , strömungstechnischen

und hygienischen Gesichtspunkten dienen . 150 Kilometer elektrische

Leitungen werden später einmal die Befehlszentrale mit den 250

Kontrollstellen verbinden . Dadurch wird man in der Lage sein , den

Wasserstand , die Wasserbewegung , die Geschwindigkeit und die Tem¬

peratur des Wassers a ^ jeder Stelle des Speichers und der Zulei-

tun ständig zu kontrollieren und zu regeln.

9 . 285 Jahre im Stadtsenat

Goldene Hochzeiter im Wiener
_

Rathaus

15 . Juni ( RK ) Vier Diamantene und 56 Goldene Hochzeitspaare

waren heute nachmittag in den Sitzungssaal des Wiener Stadtsena¬

tes eingeladen , um dis Glüc ’cwünsche der Stadtverwaltung zu ihrem

Jubiläum entgegenzunehmen . Morgen Mittwoch werden ein Diamantenes

und 60 . Goldene Hochzeitspaare und am Freitag wieder ein Diaman-

tenes und 48 Goldene Hochzeitspaare die Glückwünsche des Bürger¬
meisters im Wiener Rathaus empfangen.

Bei der Feier , die heute nachmittag stattfand , waren Bürger¬
meister Jonas , Vizebürgermeister Hona -y , Stadtrat Sigmund sowie

die Bezirksvorsteher der Bezirke anwesend , aus denen die Jubel¬

paare stammen . Bürgermeister Jonas überbrachte die Glückwünsche

der w isner Gemeindeverwaltung und sagte , er freue sich , daß er
die Hochzeiter alle heute ins Rathaus einladen konnte , trotz der

vielen Jahre , die sie schon auf sich gesammelt haben . Die Männer

vereinigen auf sich 4 . 749 Lebensjahre , die Frauen 4 . 536 Jahre,
zusammen also 9 . 285 Jahre . Besonders schön ist , daß auch 164 Kin¬
der da sind , 131 Enkel und sogar schon 21 Urenkel , Dies ist be¬
sonders wichtig . Die Wiener sind immer wieder stolz auf ihre Sta,dt
a .ber die schönste Stadt wäre nichts wert , wenn nicht immer wie¬
der " echte Wiener " hier zur Welt kämen , arbeiten und für das
Schicksal der Stadt sorgen und - das muß auch sein - Steuern zah¬
len.

Das Fest der Goldenen Hochzeit gehört heute nicht mehr zu
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den großen Seltenheiten wie früher , Im vorigen Jahr waren es 900

Jubelpaare und es gibt auch schon eine schöne Zahl von Diamante¬

nen Hochzeiten . Bürgermeister Jonas ' verpflichtete daher die im

Saal versammelten Goldenen Hochzeiter , bei ihrer Diamantenen Feier

wieder ins Rathaus zu kommen ; den Diamantenen wünschte er , sie

mögen auch bei ihrer Eisernen Hochzeit wieder die Glückwünsche

der Stadt Wien entgegennehmen.
Einer der Goldenen Hoczeiter , Dipl . Ing . Dr . h . c . Loj^ giz^

Liburnau , ehemaliger Sektionsleiter im Bundesministerium für Land—

und Forstwirtschaft , dankte dem Bürgermeister für die Ehrung der

Wiener Stadtverwaltung . Hierauf ging Bürgermeister Jonas zu jedem

einzelnen Hochzeitspaar und gratulierte ihm persönlich . Die Gol-

denenund Diamantenen Hochzeiter erhielten wie immer eine Ehren¬

gabe und ein Diplom . Für den musikalischen Teil der Feier sorgte

die Kapelle Faltl und das Fidelios - Quartett der Feuerwehr der Stadt

Wien.

Entgleisung in der Lerchenfelder Straße

15 . Juni ( RK ) Heute um 15 Uhr ist ruf der Kreuzung Lerchen¬

felder Straße - Kaiserstraße - Blindengesse ein Wegen der Linie 46

mit der linken Bordwandmitte eines aus der Blindengasse kommenden

Lastkraftwagens zusammengestoßen , wodurch der Triebwagen entglei¬
ste . Bei dem Anprall wurden drei auf der vorderen Iriebwagenplatt-
form stehende Personen leicht verletzt . Zwei hatten Hautabschür¬

fungen und entfernten sich ohne ärztliche Hilfe in Anspruch zu

nehmen . Der 41jährige Jakob Mörtel , 16 , Hasnerstraße 18/15 , hatte

eine blutende Wunde an der rechten Schläfenseite , Er wurde vom

Rettungsdienst behandelt.
Durch den Zusammenstoß waren die Linien 5 und 46 etwa 30

Minuten lang gestört . Die Feuerwehr und die Rüstwagenmannschaft
des Bahnhofes Rudolfsheim stellten den Triebwagen wieder auf das

Geleise . Die Züge der Linie 5 wurden im Stockgeleise bei der Stadt¬

bahnstation Josefstadter Straße umgekehrt , die Züge der Linie 46
bei der Umkehrweiche bei der Thaliastraße vor dem Lerchenfelder
Gürtel.
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Gleichenfeier in Penzing

294 Gemeindewohnungen entstehen in , d e 9J .

15 . Juni ( BK ) Heute nachmittag fand die Gleichenfeier der

Bauteile Nord und Süd der städtischen Wohnhausanlage in der

Beutschordenstraße im 14 . Bezirk statt . Fs hande -lt sicn um eine

große Anlage mit 23 Stiegenhäusern , auf welchen sich insgesamt

294 Wohnungen befinden . Bie Bauprojekte stammen von der Arbeits¬

gemeinschaft der Architekten Dipl . Ing . Georg Ljjoperjt , Dipl . Ing.

Ulrike Manhardt , DipLArch . Fritz Purr und Dipl . Aren . Fr ich Lam^

-precht . Von dem 16 . 177 Quadratmeter großen Bauland wurden nur

4 . 400 Quadratmeter , das sind 27 . 3 Prozent,verbaut . Alles andere

wird für die An lege von Grünflächen und Gehwegen verwendet . Mit

dem Bau wurde am 7 . Oktober des vorigen Jahres begonnen . Durch¬

schnittlich waren täglich 140 Arbeitskraxte beschäftigt.

Die Stadtverwaltung war bei der Gleichenfeier durch den

Leiter der Gruppe Hochbau , Obersenatsrat Dipl . Ing . Dr . techn.

Pecht vertreten.
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